
Gruß zum 11. Sonntag nach Trinitatis am 11. August 2024  

von Pastor Kroglowski (Sommerkirche) 

 

„Lass dich überraschen …“  
  

 

Liebe Gemeinde, 

 

 „Lass dich überraschen,“ so lautet das Thema für unsere Sommerkirche an diesem Sonntag. 

Etwas passiert in meinem Leben, womit ich nicht gerechnet habe, Etwas dreht sich. Eine 

Situation verändert sich. Für einen Moment ist die Lebenslage eine andere. Ich mag 

Überraschungen, die unser Leben ins Positive drehen … 

 

Für mich ist die Bibel ein Buch voller Überraschungen mitten im Leben. Ein Buch voller 

kleiner und großer Wundern, die das Leben eines Menschen ins Positive wenden. 

 

Da ist der reiche Mann. Alles geht um Geld und Besitz in seinem Leben. Haben, haben. Und 

für alle Menschen in seinem Unfeld ist klar: Der gibt nie etwas ab. Ein Geizkragen. Der hat 

noch nie eine Einladung ausgesprochen. Doch bei näherem Hinschauen – er ist einsam. Er 

sehnt sich nach Gemeinschaft. Jesus sieht diese Sehnsucht. Und zur Überraschung aller in der 

Gemeinde kommt Jesus zu ihm zum Essen. Sein Leben ändert sich fundamental und er 

beginnt zu Teilen. 

 

Da ist die Frau, die ihre Ehe gebrochen und aus Sicht der Menschen versagt hat. Die Gründe 

nennt die Bibel leider nicht. Für alle in der Gemeinde ist klar, die gehört bestraft. Mit Steinen 

soll sie beworfen werden und ihr Leben verlieren. Auge um Auge, Zahn um Zahn – uns allen 

ist diese Devise oft sehr vertraut. Zur Überraschung aller sagt Jesus: „Wer unter euch noch nie 

einen Fehler begangen hat, der werfe den ersten Stein.“ Die Frau bleibt unverletzt und am 

Leben. 

 

Eine meiner Lieblings - Überraschungs - Geschichten ist die plötzliche Taufe am Wegesrand. 

Der Finanzminister aus Äthiopien trifft auf seiner Rückreise aus Jerusalem auf den Jünger 

Jesu Phillipus. Sie kommen über das Leben und über Gott ins Gespräch. Der Finanzminister 

öffnet in diesem Gespräch sein Herz und erzählt aus seinem Leben. Diese Begegnung und das 

Gespräch verändern sein Leben. Und zur Überraschung aller lässt er sich sofort taufen. 

 

Eigentlich nur meine Lieblingsgeschichte. Gott berührt mitten im Leben einen Menschen. 

Doch zu meiner Überraschung habe ich vor zwei Wochen in unsrem Pfadfinder Zeltlager in 

Grube im Gottesdienst Ähnliches erlebt. Zwei Taufen standen fest und waren geplant. Als ich 

am Tag vor den Gottesdienst im Taufgespräch mit den Eltern und den Paten war, merkte ich, 

wie die große Schwester eines Taufkindes mit Interesse zu hörte. Ganz spontan fragte ich das 

12jährige Mädchen: „Willst Du auch getauft werden?“ Und zur Überraschung aller sagte sie 

aus vollem Herzen: „Ja!“ So haben wir sie am folgenden Tag, dem Sonntag, zusammen mit 

den zwei anderen Kindern getauft. 

 

Lassen wir uns immer mal wieder im Positiven überraschen … 

 

wünscht Ihr / Euer Pastor Lars Kroglowski 

 


